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See the notice on TED website 604800-2023 - Ergebnis
Deutschland-Hoyerswerda: Bauarbeiten für Schwimmbäder
OJ S 193/2023 06/10/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Lausitzbad Hoyerswerda GmbH
Postanschrift: Am Gondelteich 1
Ort: Hoyerswerda
NUTS-Code: DED2C Bautzen
Postleitzahl: 02977
Land: Deutschland
E-Mail: vob-lausitzbad@henkel-pm.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.lausitzbad.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Andere: städtischer Unternehmensverband

Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: Sport, Freizeit und Erholung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Lausitzbad Hoyerswerda, Los 37 Aquacross
Referenznummer der Bekanntmachung: HY-VE37

CPV-Code Hauptteil
45212212 Bauarbeiten für Schwimmbäder

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Das Lausitzbad Hoyerswerda wurde in den 1990-er Jahren als Familien- und Freizeitbad 
einschl. umfangreichem Saunabereich errichtet. Nach nunmehr 20jährigem Betrieb soll das 
Lausitzbad Hoyerswerda modernisiert und aktuellen Nutzeranforderungen sowie dem örtlichen 
Bedarf entsprechend angepasst werden. Die Realisierung erfolgt in insgesamt 6 
Bauabschnitten.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/604800-2023
mailto:vob-lausitzbad@henkel-pm.de?subject=TED
http://www.lausitzbad.de
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II.2. Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DED2C Bautzen
Hauptort der Ausführung: Hoyerswerda, DE

Beschreibung der Beschaffung
• 1 Stück Werk- und Montageplanung
• 26 m Stahlkonstruktion verzinkt und farblich beschichtet
• 12 Stück Aquacross-Module (2x 6 Stück) Parcour mittel und leicht
• 1 Stück Gesamtmotor mit Welle und Elektrik und Bedienfeld
• 26 m Wartungssystem mit Steg als Bannerträger
• 1 Stück Wartungsvertrag für die ersten vier Betriebsjahre

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 164-519166

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Bezeichnung des Auftrags:
Lausitzbad Hoyerswerda, Los 37 Aquacross

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: nein

Information über die Nichtvergabe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/519166-2023
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Der Auftrag/Das Los wird nicht vergeben
Es sind keine Angebote oder Teilnahmeanträge eingegangen oder es wurden alle abgelehnt

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben
Es sind keine Angebote eingegangen. Das Los wird neu ausgeschrieben.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Dienststelle Leipzig 
der Landesdirektion Sachsen
Postanschrift: Postfach 101364
Ort: Leipzig
Postleitzahl: 04013
Land: Deutschland
E-Mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telefon: +49 3419773800
Internet-Adresse: http://www.lds.sachsen.de/index.asp?
ID=4421&art_param=363&reduce=0&search=vergabekammer

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein Nachprüfungsantrag nach § 160 (3) GWB 
unzulässig ist, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb eines Frist von 10Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
02/10/2023

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de?subject=TED
http://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363&reduce=0&search=vergabekammer
http://www.lds.sachsen.de/index.asp?ID=4421&art_param=363&reduce=0&search=vergabekammer

